
„mehr davon”

„verführerisch, packend und letztlich ganz und gar verschlingend”

„überdurchschnittlich eigenständig”

2005 gegründet, verbinden Gates of Dawn klassischen Gitarrenwave mit modernen Soundele-
menten und kreieren verführerische Songs voller treibender Rhythmen, sehnsuchtsvollen Melo-
dien und abgründigen Atmosphären. 

Mit Lucid Dreaming legt die junge Formation ihr mit-
tlerweile drittes Album vor, auf dem die Einfl üsse der 
Vorgänger Into the White Light und Parasite  weiteren-
twickelt und zu einem völlig eigenständigen Bandsound 
erweitert werden. 
„Endlich haben wir den Klang gefunden, der und unver-
wechselbar macht“, berichtet Sänger Matthias, „die Platte 
ist für mich wie eine Heimkehr an einen Ort, an dem ich im 
echten Leben noch niemals war.“ 

Die CD, die über 70 Minuten Spielzeit und 15 Songs verfügt, funktioniert wie ein Traum, eine 
Reise, ein verstörender und faszinierender Bilderrausch durch eine Welt voller Angst, Gewalt 
und Ekstase. 
Die meisten Texte wurden von Sänger Matthias tatsächlich im Zustand des Wachträumens emp-
fangen. „Schon seit meiner Kindheit gehören luzide Träume zu den faszinierendsten Erfahrungen 
die ich in meinem Leben gemacht habe.
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„Es gibt nicht mehr viele Bands in der Szene, die eigenständig und gut in dieser 
Nische spielen.“

„Mit Lucid Dreaming ist der Hanauer Formation einmal mehr ein erfolgver-
sprechendes Album voll intensiver, eingängiger Songs gelungen.“

„überdurchschnittlich und eigenständig”

„GATES OF DAWN schaffen es, sich scheinbar mühelos eine spannende Komposition 
nach der anderen aus dem Ärmel zu schütteln.“ 

„GATES OF DAWN sind die wohl beste Underground Combo, die mir seit Monaten
untergekommen ist.“

„Man kann sich bezaubern lassen.“ 

„mehr davon”

„Es macht Spaß, wird nicht langweilig und rockt!“ 


